A Rabb
Unhuamlih fascht,

schtundalang hockt’r am Ascht,

in seir Roba, seim schwarza Talar,

prift ’s Fir und Widr, voar’r ’s Urteil fällt.

Wia söll’s weitrgiah?

Geit kuan Roßbolla mia,

wo ma no an Habr findet.

As’m Auspuff kimmt kuar außa,

der macht iatz da Wind,

Roch und Gstank, a Umweltsind.

Wer schua braucht da no a Koara?

Und ma riahrt kuan Pfluag mia an.

Wohlstand, der im Mull drstickt,

Fleisch und Brot sei Gottesgaba!

Bsinnt sih wohl, der alte Rabe,

und er geaht zum Mahl nit hin.

